
Präventionswoche 2020 von der 6B 

Am 2. Tag der Präventionswoche fuhren wir alle gemeinsam in die Autostadt nach Wolfsburg. In der 

Eingangshalle wurden wir von den Mitarbeitern begrüßt und gingen dann in einen großen Raum direkt 

am Kanal. Unser erstes Thema ging über „Medien“ und wir haben ein lustiges Quiz mit unseren Handys 

gespielt. Die Anmeldung dauerte dabei ein wenig, was jedoch sehr lustig war. Nach dem Quiz haben 

wir uns Gedanken über Medien gemacht und was das überhaupt ist. Danach haben wir über das Thema 

„Cybermobbing“ geredet. Viele wussten schon was das ist und haben darüber erzählt. Wir haben auch 

gelernt, was man dagegen tun kann und wie wir helfen können, wenn es jemandem passiert. Als letztes 

haben wir über „Fake News“ geredet und uns verschiedene Artikel angeschaut. „Fake News“ können 

ganz schön komisch sein. Wir haben gelernt wie man „Fake News“ erkennen kann und am Ende sogar 

selbst welche verfasst! Das Highlight des Tages war am Ende die Mittagspause in der Kletterwelt der 

Autostadt. Das war total cool! Zum Schluss ging es wieder mit dem Bus zurück zur Schule. 

 

 

 

Die Präventionswoche führte uns am 3. Tag ins NEST in Wolfsburg. Ein Ort an dem wir viel über die 

Tiere des Waldes gelernt haben. Wir durften ausgestopfte Tiere anschauen und diese auch anfassen. 

Das war echt komisch! Spannend war auch, dass wir mit dem Kompass arbeiten durften und einen Teil 

von Wolfsburg auf einer Karte beschriftet haben. Gar nicht so einfach so eine Karte richtig zu lesen. 

Danach sollten wir selbst mit einem Kompass verschiedene Orte draußen im Wohngebiet und im Wald 

suchen und einen Gruppenzettel mit den gefundenen Tackern markieren. Die Gruppe mit den ersten 

6 Markierungen gewinnt. Das war total spannend! Wir rannten los und haben uns hin und wieder auch 

verirrt aber am Ende waren wieder alle heile im NEST zurück. Das war ein kleines Abenteuer! Der Bus 

brachte uns danach wieder zurück nach Rühen.  

 

 


